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Vorwort.

Diese Arbeit soll versuchen, in unsere Lehrbücher, die russische Namen oft un¬

richtig wiedergeben, Klarheit zu bringen. Bei dem gelingen Umfange, der zu Gebote

stand, konnten nur die wichtigsten Namen aus der Erdkunde, der Geschichte, der Literatur,

dem Heiligenkalender, nur die bekanntesten Beinamen, Patronymika, Schiffs- und Zeitimgs¬

namen aufgenommen werden. Das Verzeichnis enthält fast nur russische Namen oder im

Russischen eingebürgerte Fremdnamen; aus andern Sprachen stammende Namen, also

polnische, asiatische, deutsche usw. sind meist nicht berücksichtigt worden.

Rixdorf, im Januar 1904. Pirrfs.



Die russische Aussprache.
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II. Die Vokale.

1. Die fünf Vokale a, e, i, o, u sind im Russischen entweder hart und werden bis auf

mehrfache Einschränkungen wie im Deutschen ausgesprochen oder sie sind weich und haben dann/

den Vorschlag eines j: ja, je, ji, jo, ju: z. B. Anapa (Anana), Jasnaja (ScHaa); Ufä (Y<|>ä),

Jug (E3ri>) (s. II, 11).

2. Dieser Jotlaut ist aber nur dann voll und deutlich, wenn die weichen Vokale nicht

nach Konsonanten stehen (wie in den obigen Beispielen). Nur bei i (russ. ii, i) fehlt in diesem

Falle, wenigstens in der maßgebenden Moskauer und Petersburger Aussprache, der Jotvorschlag:

Ioänn (3 silbig, IoamTs), Iro'ida (IIpoH^a).
3. Nach einem Konsonanten dagegen tritt (auch bei i) eine Verschmelzung des Jot-

vorschlags mit dem Konsonanten ein, wodurch der Konsonant erweicht wird: d 'e, bezeichnet mit

d'e, klingt wie die in dem zweisilbig gesprochenen Indien. In diesem Falle ist das Jot nur

schwach als Jotansatz hörbar; es bildet mit dem Konsonanten einen einzigen Laut. Ähnlich

g' in Orgie, 1' in italienisch, m' in Mumie, n' in Kognac, f in Buffetier, z' in (norddeutsch)

Pension. Z. B. Bagrat'iön (BarpaTiÖHi>), B'el'äjew (BinaeBi.), D'esn;! (^ecHa), F'ed'a (Qe'fla),

G'eräß'im (PepäcHMi)), K 'fjew (KieBB), L'ena (Jlena), M'edw'ed'ew (MeßBifleBt) , N'ik'ft'itsch
(Hhkhtiitb ), R'ör'ik (PiöpHKT>), W 'er 'öwk'in (BepeBKHH 'b), Z'inöw'ija (3HHÖBia).
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4. Bei den betonten Vokalen, von denen hier nur die Rede sein soll, gibt es weder

kurze noch lange, sondern alle sind halblang, abgesehen von den e-Lauten, die eine offene oder

geschlossene Aussprache haben können. Dagegen besteht ein großer Unterschied in der Aus¬

sprache zwischen betonten und unbetonten Vokalen. Betonte Vokale werden voll und rein,

unbetonte schnell, undeutlich und schwach gesprochen, bisweilen fast ganz verschluckt. Da aber

die Besprechung dieser letzteren liier zu weit führen würde,*) so beschränken wir uns auf die

Aussprache der betonten Vokale und erwähnen nur die Regel, daß o vor dem Tone wie a ge¬

sprochen wird, z. B. Okä (Ak;t) (Oi;a), Owdok'fm (Awdak'frn) (O b ^ oehm 'b ).

5. Außer den echten Vokalen hat das Russische noch zwei Zeichen, die einst Vokal¬
wert hatten.

Das harte Zeichen (i>) ist jetzt gänzlich stumm. Es zeigt an, daß der vorhergehende

Konsonant hart, d. h. nicht (durch j) erweicht ist: Rubän (Pvöäi-rt) (nicht -an'). Es könnte

auch ganz fehlen.

Das weiche Zeichen ( b ,') ist meist stumm; es bezeichnet den vorhergehenden Konsonan¬

ten als weich und ist oft kaum nur als Hauch oder Ansatz zu j vernehmbar: Kubiln' (KyßaHB),

W:fs'ka (BäcBKa), Kl'az/ma (KjiH3BMa).

Steht das weiche Zeichen vor einem weichen Vokal, so bewirkt es immer ein deutliches,

volles j: D'em'jan (^eMBÄH'B), IJ'jfn (EL ubhh'b ), Muraw'jöw (MypaBBeB 'B).

6. Nach den Zischlauten z (sc), tsch ( h ), sch (ni), schtsch (nr.) und nach c (n;) ist

das Jot der weichen Vokale nicht hörbar: Zen'a (/Kenn), Tschichatschow (H hxh îöbti ), Tschern'fgow

(HepiinroBB), Schemachä (IUeMaxä), Schtschedr'm (IH,e,n;pHH rB), Ceßar'ew'itsch (I^ecapeBirTb).

7. Die e-Laute. Das harte e (o) und das weiche je, 'e (für welches letztere im

Russischen zwei nur orthographisch verschiedene Zeichen, e und rh, zur Verfügung stehen) haben

eine offene oder geschlossene Aussprache.

Offen (wie ä, e in Säle, Kerker) werden sie ausgesprochen vor harten Konsonanten,

d. h. solchen, auf die ein harter Vokal folgt (umschrieben durch ä, e; je, 'e; -Ii durch jä, 'ä):t i r ' '

D'erpt (^epiiT'B), On'ega (ÜHera), Jewa (Eßa), N'aman (H/BMam.).

Geschlossen (wie e in Klee, Reh) werden sie ausgesprochen vor weichen Konsonanten,

d.h. solchen, auf die ein weicher Vokal folgt (umschrieben durch je,'e): D'em'ent'jew (/^eMeiiTBeBB),

T'er'ek (Tepei-cs), On'eg'in (Oiiiriinrb).

Stets offen wird der weiche e-Laut (e, i) ausgesprochen vor z (sc), sch (m) und c (n;):

Nad'ezda (Ha^em^a), P'aschkow (nimi-tOBB), Kam'en'ec (KaMeseij 'B).

Stets geschlossen lautet der weiche e-Laut (e, £) vor tsch (h) und schtsch (m): S'em'i-

r'etschensk (OeMHpfeeHCK'B), T'er'eschtschenko (Tepem;eHKo).

8. Die i-Laute. Der harte i-Laut (ei ), umschrieben durch y (das aber mit unserm ii

nichts zu tun hat) ist ein unreiner Mittellaut zwischen u und i. Betontes y lautet u' und wird

mit gehobener Zunge und gespreiztem Munde gesprochen: Naryschk'in (HapEtniKEHTb), W^tschegda

(Biiner^a), Ryb'insk (PiJÖiincK'b). Unbetontes y lautet -wie kurzes, undeutliches i: Car'icyn

(Uapiiii .EiH'B), Ryl'ejew (PBnrheB'B), Kamyschyn (EaMHmEHTb).

*) Über die Aussprache unbetonter Vokale siehe Näheres in meiner „Russischen Sprachlehre"

und in meinem „Pyccitift üpiiKaaTOiffi, Lehrbuch des gesprochenen und geschriebenen Russisch für kauf¬
männische Schulen".



y wird auch nach z (jh), sch (in) und c (n;) gesprochen, während die russische Recht¬

schreibung ein weiches i (11) nach z und sch vorschreibt: N'azyn (H '^ skhh 'b ), Schyschk'in

(III hiiiehhii ), CecJ '-l'ija (I ^en ^nia).

Dasselbe ist der Fall nach den Kehllauten g (rj, k ( k ) und ch (x) bei den (Adjektiv-)

Endungen -gyj (-rit), -kyj (-mii), -chyj (-xiit), in denen das j kaum als Hauch vernehmbar ist.

Besonders häufig ist in Eigennamen die Endung -kyj: Usp'enskyj (ycneHCKÜi), W'el'fkyj (BenHitiii).

[Ebenso in der Endung -zyj (-aeifi) und -sehyj (-mm)].

Für das weiche i ('i), das unserm i in Miene, Liebe entspricht, gibt es im Russischen

zwe i orthographisch verschiedene Zeichen: i vor Vokalen und vor fi (s. II, 10), sonst 11: Irb'ft

(MpöiiTTj), B'erd'ftschew (BepflHTOBi.); Nowo-G'eörg'ijewsk (HoBO-reoprieBcirB).

9. Die o-Laute. Das harte o lautet stets offen, noch offener als in Orden. Geschlos¬

senes o, wie in loben, gibt es im Russischen nicht: Nöwgorod (PIÖBropo,n;T>), Borod'ind (Bopoflimo),/ /

Ochta (OxTa). — Uber o vor dem Tone s. II, 4.

Dem harten o entspricht das weiche jo, 'o, russisch e. Dem Russen aber sind die jo

von je unterscheidenden zwei Punkte entbehrlich, da er weiß, wann e wie jo lautet. Daher

spricht er z. B. das die russischen Laute buchstäblich umschreibende Lautbild Potemkin (IIoTeMKnut):

Pot'ömk'in. Ebenso Pugatschöw (IlyraneBi)), K'ischyn'öw (KninHHeBi>), Mohil'öw (MornneBt), Al'ö-

scha (Anema). Die dem Ausländer unentbehrlichen Punkte über e geben zugleich den Wortakzent an.

10. Die Zwielauter (Diphthonge). Zur Bildung der Zwielauter dient j (ä), das aber

nur als schwaches j ausgehaucht wird. Es bildet keine selbständige Silbe, sondern wird mit dem

vorhergehenden Vokal als ein schnell nachklingendes j zusammengesprochen: hart a-i, ei, yi ,oJ, u>;

weich jS, ß, joJ, ju?: Ukräjna (YKpäHHa), Trub'ecköj (Tpy6en;KÖH), Schüjskyj (Ulyncmii);

Wojejkow (BoeftfCOBt), Jel'iß'ej (EnHciä), Wil'tij ( B hjiiöh).

Insbesondere hat j&i (eiä, in) mit unserm ei in mein nichts gemeinsam: M'ej (Meli).

Der deutsche Zwielaut ei fehlt im Russischen.

In den Zwielautern yj (hi) und 'ii (in) ist das j kaum hörbar: Dostojewskyj (J],ocToeBCKiii),

Nowoross'ijsk (HoBopoccfficK r&), D'im'ftr'ij (^HMHTpiä), W'ik'enfij (BHKeHTifi).

Treten sonst (ohne j) zwei Vokale zusammen, so werden sie getrennt gesprochen: Bausk

(BaycK 'i), Kutäis (KyTanct), Tröi 'ck (TpÖHn ;kt.).

11. Den harten Vokalen entsprechen im Russischen weiche:

hart: a 9 h o y i> ) , TT „ , n s
J „ > (Halbvokale)

weich: a e, -b h, i e k > b , h J

12. Akzente gibt es im Russischen nicht; sie sind aber für den Ausländer unbedingt

nötig, da der Ton nicht feststehend, sondern sehr veränderlich ist.

Zwei Akzente auf einem Worte zeigen die Möglichkeit einer doppelten Betonung an:

Iwänöw (ÜBaHOBt) wird sowohl Iw£tnow als Iwanöw gesprochen.

In polnischen Namen, die stets die vorletzte Silbe betonen, ist die russische Betonung
und auch der Lautbestand selbst bisweilen abweichend.

III. Die Konsonanten.

Die russischen Konsonanten haben den Lautwert der deutschen mit mehrfachen Unterschieden.

1. Man unterscheidet stimmhafte und stimmlose Konsonanten.

Werden die Stimmbänder durch den Luftstrom in Schwingungen versetzt, so entstehen

stimmhafte Konsonanten: b (6), g (r), d (fl), w ( b), z (jk), z (3).



Wirken die Stimmbänder nicht mit, so entstehen stimmlose Konsonanten: p (n), k ( k),

t ( t ), f ($), sch (m), ß (c).

Im Auslaut werden wie im Deutschen*)

die stimmhaften Konsonanten b g d w z z

stimmlos gesprochen wie p k ch t f sch ß:

Ob'(p0 (05 b ), Ül'eg(ch) (Oner rx>), Ndwgorod(t) (HÖBropoflB), Tamböw(f) (TaMÖÖBB), Worön'ez(sch)

(BopÖHeacB), Kawkäz(ß) (KaBKaBB).

2. Anähnlichung. Wenn a) ein stimmhafter Konsonant mit einem stimmlosen oder

umgekehrt b) ein stimmloser mit einem stimmhaften innerhalb eines Wortes zusammentrifft, so

verliert der erstere seine gewöhnliche Aussprache: a) der stimmhafte vor dem stimmlosen wird

stimmlos, b) der stimmlose vor dem stimmhaften wird stimmhaft gesprochen:

a) b lautet p: W'it'eb(p)sk (BirreScKB),

g „ k: P'et'erbürg(k)skaja (IleTepSyprcKaa),

d „ t: Zel'äznow<5d(t)sk (JKenfeiiOBÖ.n .eKB),

w „ f: Chabärow(f)ka (XaQapoBKa),

z „ sch: M'er'ez(sch)köwskyj (MepeHCKÖBCKm),

z „ ß: B'ez(s)ßönow (B cbcöhobb).

b) Hier kommen nur wenige Verbindungen vor, z. B.: ß lautet z: Sfzjbdni'ik (C6öpHHK rb).

Vor w bleibt der stimmlose Konsonant stimmlos: Moskwä (MocKBa), Sw'äschn'ikow

(CB 'lämhhkob'b).

3. Über 1) (6) (gesprochen p) s. III, 1, 2.

4. c(n;)lautet wie deutsches c oder z in civil,Zelt: Cartcyn (I^apHijEnrB),Koz/ickvj (Ko3Hn,Kiä).

clx (x) klingt vor harten Vokalen und vor Konsonanten ganz rauh wie in ach, Wache:

Chöt'in (X öthhb ), Chl'ebn'ikow (X ji 46 hhkob'b ). Vor einem weichen Vokal aber verbindet sich

eh mit dem Jotlaut zu einem weichen ch', das wie in mich, wichtig gesprochen wird: Ch'erßön

(XepcoH -b), Ch'iwil (XnBä).

5. Über d (ß) (gesprochen t) s. III, 1, 2.

6. Für f (oder v) gibt es im Kussischen zwei Buchstaben: der gewöhnliche ist <J>, das

bisweilen bei Lehnwörtern mit ph, ph' zu umschreiben ist: Pafez (©aTearb), Ph'il'fppow
(cD hjihiiiiob'b ). Das andere Zeichen 0 entspricht dem griechischen ß und kommt nur in griechi¬

schen Lehnwörtern vor: F'eödor (öeößop 'b), F'eophän (©eo^ähb). Vgl. Jewph'im'ij (Eucpr,|M°«)

und Jewf'fm'ij (EuÖujxio?).

7. Über g s. III, 1, 2.

8. Ii fehlt im Russischen; es wird in Fremdwörtern durch r (g) ersetzt: G'(H)el'ß'ingförs

(rejiBCHHrcJtöpcb). Im Weiß-und Kleinrussischen wird g wie h gesprochen: G(H)öm'el' (rÖMejiB),

Mog / (h)ü'öw (MormieBB).

9. Das russische 1 ( ji ), das dem deutschen 1 nicht entspricht, ist in doppelter Form vorhanden:

11 wird hart gesprochen vor allen Konsonanten und vor den harten Vokalen, indem man

den vorderen Teil der Zunge fest an das hintere obere Zahnfleisch legt und 1 gewissermaßen

lallt (umschrieben durch 1): Wlad'fm'ir (BnaflEMiipB), 0/61 (OpenB), Mdoga (Jlaßora).

Das weiche Y wird mit dem schwachen j der weichen Vokale gesprochen und steht nur

vor diesen: Jel'ec (Enex ; rb), Gol'fcyn (T' oiihii.bih'b ), L'äsköw ( J ücköbb).

*) Raub gesprochen raup, ging(k), Wald(t).
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10. n vor g, k lautet nicht nasal (wie in Länge), sondern bleibt dental (wie in Ränder):

W'eng'erow (BeHrepoBt), Wtfr'en'ka (BäpeHBKa).

11. Über ph = f s. unter f III, 6.

12. qu wird russisch zu kw (kb ): Trankw'iiriön (TpaHKBH.juiioH'bj.

13. r (p) wird im Russischen nur mit der Zungenspitze hinter den oberen Vorderzähnen

(nicht mit dem Zäpfchen) hervorgebracht: Rostöw (Poctöbi>), N ar wa (HäpBa).

Das weiche r' entsteht dadurch, daß die Zungenspitze von den oberen Vorderzähnen bis

an das obere Zahnfleisch gehoben wird: Jür'jew (lOptem,), R'ep'in (P'tnmri-.).

14. s (c) wird stimmlos wie ß oder ss (in weiß, wissen) gesprochen, auch im Anlaut:

F'eodöß'ija (0eo,i];öcis), Samara (CaMapa).

Seltener ist stimmhaft gesprochenes s, s. III, 2.

In den Verbindungen sp und st wird s im Russischen nicht wie sch gesprochen:

Spassk (CnaccK-B), Ströganow (OrpöraHOB's). In Lehnwörtern schreibt der Russe sch: Krön-

schtädt (KpoHmTa,zi;Ti>).

15. tscli (■>!) wird vor n oft wie sch gesprochen: N'ik'it'i(t)schna (IIiiKHTn Trna).

16. Über w (b ) (gesprochen f) s. III, 1, 2.

Auch in der häufigen Endung -ow (- obt >) wird es als f gesprochen: Clirfr'kow (XdpLKOB'b),

Krylöw (KpHJiOB'B).

17. Für x tritt im Russischen ks ( kc) (k 3) ein: Al'eksiCndr (AneKcä :Hln ;pT>).

18. z (3) ist stimmhaft und klingt wie norddeutsches s in sagen, französisches z in zero:

P 'enza (IleHMaj, Nöwaja Z 'eml 'ä (Hobos SeMJin).

Über z (gesprochen s) s. III, 1, 2.

19. z (sc) ist gleich dem französischen g oder j in Genie, Journal: Zukdwskyj (JKyuÖB-

ckü ), N'ew'azyn (HeB'k/Kinr .h).

Über z (gesprochen sch) s. III, 1, 2.

20. Über andere Lautveränderungen, die sich bei Namen nicht finden, ist hier hinweg¬
gegangen.

Die Weiterbildungen der Vornamen und die Patronymika.

1. Von den Vornamen (z. B. Iwan; F'ökla) gibt es sowohl Verkleinerungsformen der

Liebkosung (Wfm'a, Wan'üscha, Wän'etschka; F'eklüscha) als auch Vergrößerungsformen der

Geringschätzung, des Tadels (Wän'ka; F'eklüschka).

2. Jeder Russe hat wie jede Russin drei Namen, z. B.: LW N'ikoMjew'itseh Totstöj,

Nad'ezda Dm'ftr'ijewna Chwoschtschlnskaja. Der erste und der letzte entspricht unserrn Vor-

und Familiennamen, der mittlere ist das Patronymikon (Nikolaus' Sohn, Demetrius' Tochter).

Dieser Eigenname wird vom Vornamen des Vaters gebildet, und zwar mit der männlichen

Endung -ow'itsch, -jew'itsch oder -'itsch, mit der weiblichen -owna, -jewna. oder -'fn'itschna;

wovon es auch noch Verkürzungen gibt.



Abkürzungen.
Adj. = Adjektiv

Bg. = Berg
Bn. = Beiname

Bs. = Busen

Fl. = Fluß

Fn. = Familienname

Geb. = Gebirge
H.i. = Halbinsel

Ins. = Insel [-strich)

L. = Land, Landesteil, Landschaft.)

in. = männlich

Jn . = Name

O. = Ort

Patr. = Patronyinikon, vom Vor¬

namen des Vaters gebildeter

Eigenname
Sch. = Schiffsname

u. = und

V. = Volk, Volksstamm, Völker¬
schaft

Vergr. = Vergrößerungs-(Gering-

schätzungs)form
verk. = verkürzt

Verkl. = Verkleinerungs-(Lieb-

kosungs)form

Vgeb. = Vorgebirge
Vn. = Vorname

volkst. = volkstümlich

w. = weiblich

Zeit. = Zeitung, Zeitschrift.

A

Abazä Aoaaa Fn.

Abchäz'ec A6xä3en,ij V.

Abl'efi'ünow Aßaeci 'raoBi. Fn.

Abo Ä6o O.

Abräm Aöpäan. m. Vn.

Abrämow AopaaioBT. Fn.

Abr'ikößow Aöpma'icoB't Fn.

Achäfcych Axäjmjäxi. 0.
Achalkaläk'i Axa.iiia."iäwi O.

Achscharümow AxiuapyMOB'L Fn.

Achtüba Axxyöa Fl., 0.

Achtyrka AxTbipica 0.

Adam Afläjrb m. Vn.

Adrtän Aapiäni, m. Vn.

Afanäß'ij Aoaiiäcin m. Vn.

Afanäß'ija AeaHacia w. Vn.

Afanäß'jew AeamcBeBi. Fn.

Afön'a Aeöua m. Vn., Verk).
Afön'in Aeommt Fn.

Afön'uschka AeoHioiuita m. V n., Verkl.

Afr'ikän AijjHicäin, m. Vn.

Agäfja Aräeta w. Vn.

Agafön AraooifL m. Vn.

Agäp'ij Arämä m. Vn.

Agg'Sj Arreii m. Vn.

Agn'essa ArHecca w. Vn.

Agraf'&na Arpatjiena w. Vn.

Akäk'ij AKaiciii m. Vn.
Ak'il'ma AiciiroiHa w. Vn.

Ak'im Akidit, m.Vn.

Ak'i'mow Aki'lmob'i, Fn.

Ak'imuschka AitfuiyniKa m.Vn. Verkl.

Akk'ermän AKKepiiäjH> 0.
Akmol'msk Akmoiöhckl o.

Akul'ma Aicy.iima w. Vn., volkst.

Akul'muschka AicyMHyiHKa w. Vn.,

Alatyr' AnaTKtp& 0. [Verkl.Al'bow AjrböoBt Fn.

Aid an Ajsppm, Fl.
Al'ewt'ina AneBTHHa w. Vn.

Al'exandr AieKcaimpi m. Vn.

Al'exändra AieKcauspa w. Vn.

Al'exandr'i'ja AjreiccaHjiplH 0.

Al'exändro - N'ewskaja ATOKcaHapo-
HcBcicaa O.

Al'exandröpol' AaeKcaimpönoM. O.

Al'exändrow A-ieiccarmpoBT, O.

Al'exändrow'itsch A.ieKcänapoBiiM't
m. Patr.

Al'exändrowka AieKcän;i,pQBKa O.

Al'exandrdwo AjieKcaiiTipÖBo 0.

Al'exändrowsk AaeKcaniipoBcurij O.

Al'ex'ej A.tokc'M m. Vn.

Al'ex'gjew AaeKckeB-t Fn.

Al'ex'ejew'itschAjoijc'teiin'rr, m.Patr.

Al'ex'ejewna AjieKcfieBHa w. Patr.

Al'imp'ij AiiHMnifi m. Vn.
Al'ma Anbiia Fl.

Al'öna Aaeiia w. Vn.

Al'önuschka Aaeuyiinta w.Vn.,Verkl.

Al'öscha Aiema m. Vn., Verkl.
Al'öschk'i Aieimai 0.

Alph'ej A.K()6fi m. Vn.

Altäj Ajrraä Geb.

Alünka AjyHi;a 0.
Arnos Amoci m.Vn.

Amph'ilöeh'ij AwJiiKiöxifi m. Vn.

Ampl 'ej AMrraeii m. Vn., volkst.

Ampl'ij Ajinmü m. Vn.

Amü-Dar'jä Ajty-^apBsl FI.

Amur Auypi. Fl.

Amwröß'ij Aaropociü m. Vn.
An'a Ana w. Vn.

Anabara Auaßäpa Fl.

Anän'jew Anäm .ob '1. 0.

Ananür AHajaypi, 0.

Anäpa Anana Fl.

Anastäß'ij AHaeräcifi: m. Vn.

Anastäß'ija AnacTacia w. Vn.

Anatöl'ij AnaTÖmit m. Vn.

Andr'&j Aiispeft m. Vn.

Andr'ejän AaapeiiH'B m. Vn., volkst.

Andr'ejew AnupeeBt Fn.

Andr'ejew'itsch ArmpeeBH'rt, m. Patr.

Andrdn'ik Ampöniitn. m.Vn.

Andrönn'ikow An^pönmiKOBT. Fn.

Andi-'üscha ÄHjipioma m.Vn.,Verkl.

Andrüßowo AimpycoBO 0.
Anf'im Anomrr, m.Vn.

Anf'i'ßa Aueäca w. Vn.

Angara Anrapa Fl.
An'i'ka Am'ma m. N.

An'i'ka Wöi'n Amnca BoitffL m. N.

An'ik'ij Aiihkiü m. Vn.

An'i'ß'ija Amkcia w.Vn.
An'i'ß'im Aniiciun, m.Vn.

An'i'ß'imow AmlcinioB 'b Fn.

An'i'tschkow Ahotkomb Fn.

Anküd'inow AmiyniiHOB'h Fn.
Anna Araa w. Vn.
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Annuschka AHHynnca w. Yn., Verkl.
Ant'iöch Ami6xT> m. Vn.

Antön A htohi m. Vn.

Antön'ij A htöhü I m. Vn.
Anton'ina ÄHTOHiina w. Vn.

Antönow A htohobt. Fn.

Antöscha Airroma m. Vn.. Verkl.

Anüfr'ij Aimiipift m. Vn.
An'üta AHiÖTa w. Vn., Verkl.

Aph'i'm'ja A(J)iiMi>n w. Vn.

Aphroß'i'n'ja A<Iipooliin.!i w. Vn.

Apoll'inär'ij AnomiiHiipift m. Vn.

Apoll'inär'ija Ano.uniHäpiH w. Vn.

Apollön AiioJiaöin. m. Vn.

Apräx'in Anpäneinrh Fn.

Apscherön Anniepöfft H.i.

Apücht'in AiiyxTHHL Fn.

Araktschgjew ApaicieeBi Fn.

Aräpow ApänoBi. Fn.

Aräx Apäiici. Fl.

Arbüzow ApßysoBi) Fn.

Archäng'el'sk Apxaiire.iteict 0.

Arch'ipp Apxnnn'L m. Vn.

Ardal'iön ApsajiioHi m. Vn.

Ardätow ApnaTOBi. 0.

Ar'efa Apeea w. Vn.

Ar'ensbürg ApeHcßyprt 0.

Ar'ij Apift m. Vn.

Artna Api'ma w. Vn.

Ar'i'scha Apuma w. Vn., Verkl.

Arfstarch Apneiapxi. m. Vn.

Arkäd'ij Api«wä m. Vn.

Arm'an'in ApMHHlnrt V.

Armaw'i'r ApaiaBÄp'B 0.

Arß'en'ij Apcemit m. Vn.

Arß'gn'jew ApceHLeBi. Fn.

Artamön Apiairoin. m. Vn.

Artamönow'itsch ApTaHOHOBurb m.

Art'em'ij ApxeMift m. Vn. [Patr.

Art'em'jew ApTeiiteBij Fn.

Art'emön ApieMÖH't m. Vn.

Arzamäs Ap3aMäct 0.

Aschäbad (s-eh getrennt) Acxaoajfn 0.

Asmod'ej Acnofloft m. Vn.

Astäph'ij Acrä^iiö m. Vn.

Astrachan' AexpaxaHB 0.

Atkärsk ArKapei«. O.
Atscliinsk A iiuhck*i> O.

Awd'ej Aß^eit m. Vn., volkst.

Awd'Ejew Aiis'ieB't Fn.

Awd'ij Abjq & m. Vn.

Awdok'im A b^ ohem !. m. Vn., volkst.

Awdöt'ja A b3,6tbh w . Vn., volkst.

Awdöt'jino A baothiho 0.

Awdöt'juschka ABSÖTtymim w. Vn.,

Aw'en'i'r ABeiiöpT. m. Vn. [Verkl.

Aw'Srk'ij Aßepidft m. Vn.

Aw'Srk'ijew ABepitieBi Fn.

Awgust'i'n ABryoTilm. m. Vn.

Awraäm ABpaänn. m.Vn.

Awräm'ij Aßpasrift m. Vn.

Awr'el'idn ÄBpejiäin. m.Vn.

Awß'Bjenko AßcteHKO Fn.

Awwakum ABBait^irb in. Vn.

Awx'Ent'ij ABKCeHTift m.Vn.

Axäj Aitcaft 0.
Axäkow AitcäKOB't Fn.

Ax'i'n'ja A kci'ihbh w. Vn.

Azantsehewskyj A3airaeBCKiü Fn.
Azöw AaÖB't 0.

B
Baohmätsch Baxsiäft 0.

Baehmüt Baxiiyrt. 0.

Bachtschißaräj Eax'incapäfi 0.

Bagrat'iön Barparioiri. Fn.

Bajän Bamit Sch.

Bajbäköw BaftßäKÖB't Fn.

Bajkäl BaftKa.ii> See

Bajköw BaftiiÖBi, Fn.

Bakschyn Baiaumri Fn.

Baku Baicy O.

Bakün'in Banymmi) Fn.
B'Sla Bfoia 0.

Batachnä BajiaxHa 0.

Balagänsk BamraHCKt. 0.

B'ataja Bfeiaa Fl., 0.

B'alaja Cerkow' Biaan U,epKOBb O.
Balakläwa BaiaaiaBa 0.

Balaschöw BaJiaiuÖBt O., Fn.

Balgorod Bi.iropoai> O.
Balkäsoh Eajiicänn. See

Bäl'mont BäjiMiOHir. Fn.

B'alo Bfcio -Ö3epo See

B'älorüs Bfaiopyci. V.

B'älorüss'ija Bfaiopyccisi L.
B'älostök B '£.ioct 6 kt> 0.
B 'älöw B'Iwiöbt. Fn.
B'alow'eä BluiOBeati. 0.

B'iiloz'ersk EfaloBepcin, O.
Bälta Bä.na 0.

Balt'ijskyj port Ba.iTiäcKift nopn> 0.

BarancSw'itsch BapaimeBH liT> Fn.

Baränow BapänoBi, Fn.

Baranöw'itsch BapaHÖBHTB Fn.

Bar'ät'inskyj BapHTimcKÜl Fn.

Baratynskyj BapaibmcKift Fn.

Barkläj - d'e - Töll'i Bapiuiää-ae-To.i.™

Barköw BapitoBi> Fn. [Fn.

Barnaüi (3silbig) Bapuayjri. 0.

Bärßow BäpcoBi, Fn.

Baschk'fr Baimtfipi. V.

Batrak'i BaTpaKÄ O.

Batüm BaTyMi, 0.
Bät'usclikow BaTiomKOBi. Fn.

Bäusk (2silbig) BäycK'b O.

B'eckyj Benjdft Fn.
B'ekl'em'ischew BeicJieMHiueB -t Fn.

B'el'äjew B'IuiieB'L Fn.
B'el'chätow EfiTbxaTOBi, 0.

B'el'eb'sj Be.ießeft 0.

B'el'inskyj BfeiÄHCitiii Fn.
B'el'öw BfcieBi. 0.

B'end'Sry Benaepti 0.
B'en'ed'ikto'W BeHejcferoBi. Fn.

B'en'ickyj Keiiniuciö Fn.

B'erd'iinsk Bepsracift 0.

B'erd'ftschew Ecp;i,u'ieB'i, 0.

B'er'iz'ina Bepranna Fl., 0.

B'er'isMw BepncyiaBi, 0.

B'er'özow Bepe30Bi> O.

B'essaräb'ija Beccapäöia L.

B'estüzew BecryaceB'i. Fn.

B'estviZew-B'iim'inBeCTyiKeBL-PiÖMinrL

B'ezborödko Be36opÖÄi£o Fn. [Fn.
B'ezßönow BescoHOBt Fn.

B'ib'ikow BAeincoBt Fn.

B'irön Biipöin. Fn.

B'irsk BnpcKL O.

Blagow'ischtschensk BaaroBimeucKi.

Bindow B.iy;;rjBT> Fn. [0.

Boboryk'in BoßopHKimi, Fn.

Böbi-'inskyj BöfipitHcicift Fn.

Bobröw BoöpoBij 0., Fn.

Bobrüjsk BoßpyiicicL 0.

Bod'änskyj BoaHHCKiß Fn.

Bogatyr'öw BorampeBi. Fn.

Bogdän Bor;umi. m. Vn.

Bogdänow BoraäaoBii Fn.

Bogdanöw'itsch Bor^aHÖBirn. Fn.

Bogodüchow BoroayxoBi, 0.

Bogol'übow BoroaiößoBi) Fn.

Bogol'übskyj Boro .ii66cKift Fn.

Bogorödsk Boropöscra. 0.

Bogutschilr Borynaps 0.
Bolohow'i't'inow B ojixobhthiiob'l Fn.

Bolgär Bo.iräpi> V.

Bologöje Bo.ioroe 0.
Bölotow B o.iotobi, Fn.



Bolt'in Bo.iTiiH'h Fn.

Bör'a Bopn ni. Yn.

Bör'en'ka Bopenbiia m. Yn., Yerkl.

Bor'fs BopHCB m. Yn.

Bor'ißogl'äbsk BopncoraMctcb 0.

Bor'ißogl'äbskyj BopHöor.Tfi6cicift Pn.

Bor'ißow BopifcoBt 0., Fn.

Bor'ißow'itsch BopiieoBirn, m. Patr.

Bor'i'ßowna BopiicoBna w. Patr.

Börk'i Bopicii O.

Borod'inö BopojijiHo 0.

Borod'm(isch) BopoAÄHCKiit Adj.

Borzöm BopiKOM-b 0.
Bötk'in BÖTKinrt Pn.

Bowä Korol'ew'itsch EoBa Kopo.no-

Bräjko Bpäfiuo Fn. [Birrb m. N.

Br'äncew BpnHu;eBT> Fn.

Br'ansk Bpancict O.

Bratanöwskyj BpaianoBCKifl Fn.

Br'est L 'itöwsk Bpecn. JI htöbcm. 0.

Bron'enöß'ec BpoHen6ceu, ,b Seh.

Brönn'icy BpommuM 0.

Buchara Byxapa L., 0.

Bud'i'l'n'ik Byjcfcmnnicb Zeit.

Bug Byn, Fl.

Biil'ba EyaiÄ Fn.

Bulgär'in Byaräpinn.. Pn.

Bül'itsch Bymrb Fn.

Buntschük Byiriyirb Soli.

Bur'Sn'in BypemrH'L Fn.

Busläjew BycaäeBt Fn.

Butturl'm Byrrypjnta'b Pn.

Buzynskyj ByjKHHCKiä Fn.

Bytschköw B m'ikob'f. Pn.

c
Car' U,apb Scb.

Car'Sw'itsch HapeBirrb Sch.

Car'ewna I^apeBna Seh.

Car'ewokokschäjsk HapeBOKOKiuäÄeK-i,

Car'grad Hapiirpä^L 0. [0.

Cartca D,apm;a Soli.

Cartcyn IJapHDjum 0.

Car'icyno Bapiuiuiio 0.

Car'üw I^apeBT, 0.

Ciirskoje S'elö I[äpcKoe Ce;i6 0.

Ceoyl'ija Hemmia w. Yn.

Cel'ib'ejew I^e.iHÖoeB'b Fn.

Cört'el'ew HepTeaesT, Fn.

Geßar'gw'itsch 1lecapeBiwi. Scb.

Ceßar'ewna Becapeßiia Sch.

Chabärowka XaßäpoBita 0.

Charaiämp'ij Xapaaäjnrifl m. Yn.

Cliar'ijessa Xapiecca w. Vn.

Char'ita Xapirra w. Vn.

Char'itön XapnTÖHT, m. Vn.

Ohär'kow XäpbicoB'b 0.

CharMmp'ij Xapaäuriifl m. Vn.

Ch'emn'i'eer Xejiiu'inepi, Pn.

Ch'eräskow XepäcsKOin. Pn.

Ch'erßön Xepcoin> 0.
Ch'ilköw X imkobt, Pn.

Ch'iöna XioHa w. Vn., volkst.

Ch'iön'ija XioHifi w. Vn.
Ch'iwä Xirea L.

Chl'Sbn'ikow X t 1;6hhkob'l Fn.

Chmel'n'ickyj XneJH>HÄnjdfi Fn.

Cholmogörow XojnioröpoB'b Fn.

Cholmogöry XomioröpH 0.
Chom'aköw X omhköb' Ij Fn.

Chop'ör Xonep-b Fl.
Ohöt'in X othhb 0.

Chowrön'ja XoBp6nr.ii w.Vn., volkst.

Chrabr Xpaöp-b m. N.

Ohräbryj Xpaßpufl Sch.

Chrapow'i'ckyj XpanoBHilKiit Fn.

Chr'ifiänf Xpiicanei. m. Vn.

Chr'ist'i'na XpucTHHa w. Vn.

Chr'istophör XpncTOfJiop'r, m. Vn.

Chruschtschow XpymoBt Fn.

Ohud'aköw X v,hhk 6b'b Fn.

Ohwalynsk X bmhuckb O.

Chwoschtschi'nskaja XBomiincKaa w.

Cna Hna Fl. [N.

Cygän I^Liräm. V.

Cyganöw H^iraHOBt Fn.

D

Dag'estän ^areciäm. L.

Dagmära ^aniäpa w. Vn.

Dägo ,Häro Ins.
Damäsk'in ^aHiicKKUB m. N.

Dam'iän .HaMiän't m. Vn.

Dan'ifl /lamii» m. Vn.

Dan'fla .Z^Hma m. Vn.. volkst.

Dan'il'ewskyj ^ainuieBCKÜ} Fn.

Dan'üow flamuroBi. Fn.

Dan'ilow'itsch /^amiioBirri. m. Patr.

Där'ja ÄäpBH w. Vn.

Däscha flama w. Vn., Verkl.

D^Lschen'ka ^ämeiibiia w.Vn.,Verkl.

Däschköw ^änncÖBT. Fn.

Däschkowa .Hämnoua w. N.

Daür(isch) (3 silbig) ^aypcida ropM

Daw'i'd JaBHKb m. Vn. [Geb.

Dawydow ^aBÖ^OBt Fn.

D'em'Snt'jew Jl,eMCHTbein> Fn.

D'em'fdow fleMiisoB'b Fn.

D'em'jän Jl,eMbHH'j. m. Vn.
D'ön'e^k'in kiim'en' ^OHem'Kimi.

Käitem Bg.

D'en'is ^emicb m. Vn.

D'en'i'ßow ^eracoBTj Fn.

D'erb'ent ÄepßeHn. 0.

D'erpt .HepiiTb 0.

D'erzäw'in ^epataBHU'i. Fn.

D'esnä .HecHa Fl.

D'esn'i'ckyj flecHHiytift Fn.

D'fb'itsch JJ£ioHTb Fn.

D'im'i'tr'ij .UmiHTpitt m. Vn.

D'inäburg Ä nH ä6yprb 0.

D'iodör ^ioÄop'b m. Vn.

D'iokl'it'iän JftoKJnmäH'b m. Vn.

D'ion'i'ß'ij ^ioinicilt m. Vn.

D'jatschenko Jl^a'ieHKo Pn.

Dm'itr'ewskyj ^MHTpeBCKifi Fn.

Dm'itr'ij ÄMHTpiö; m. Vn.

Dm'itr'ij Donsköj JiMirrpift floncKÖfi

m. N., Sch.

Dm'itr'ijew JtMHTpieB'b 0., Fn.

Dm'ftr'ijew'itsch JI,MHTpieBiw'b m. Patr.

Dm'i'tr'ijewna .HiurrpieBiia w. Patr.

Dn'äpr ^liinp'b PL

Dn'ästr r%liCTp-b Fl.

DobroPtibow Äo6p°™ooB'b Fn.

Dobryn'a N'ik'i't'itsch flo6pbiHH Hn-
KHTlITb m. N.

Dolgorükaja Äoaropyiwa w. Fn.

Dolgorükow ^oaropyicoB'b Fn.

Dolgorükyj rHojiropyidtt Fn.

D'öma ^,eiia ni. Vn., Verkl.

Domäschn'ew ^oMaimieB'b Pn.

Döm'esn'es ^OMecHecri) Kap, Sch.

Donin ÄOMH'b m. Vn.

Dömna J^OMiia w. Vn.

Dömn'ik .Hömhhkb m. Vn.

Don ^oin. Fl.

Dondukdw - Korßäkow jlpii}iyKÖwh-

KopcaKOBi. Fn.

Don'ec ^oiieu,!. Fl.

Dorof'ej Äopoecii m. Vn.

Dorof'lja Äop 001-'51 w - ^ n -

Dorogobüz ^oporoSyacb 0.

Doß'if'sj JJ,ociieci ur m. Vn.

Dostojewskyj flocToeBCKÜi Pn.

Dowmönt .Hobmohtl m. N.

Dragom'irow /tparomlpoBT» Fn.

Dröschyn JipömiiH'i) Fn.

Druzyn'in ^pyaaiinun> Pn.



— 12

Dubäßow ÄyöäcoBi Fn.

D'uk St'epänow'itseh fllora. ürcna-
HOBirn» m. N.

Dul'eby Äy.ie6bi Y.

Dün'a ,'I.ynfi w. Yn., Yerkl.

Dun'ascha flyHsnna w. Vn., Yerkl.

Duschet .Hymen» 0.

Dw'änädcat' Apöstolow ^li'hiiäjiiaTi.
AnooToüoBi Seh.

Dw'inä ^Biimi Fl.

Dw'insk Hbhhmh. 0.

Dzanköj H>KanKoft 0.

E

El'brüs 3ab6pyci> Bg.
El'tön Bj&töbtb See

Er'iwän' 3piniaiir, 0.

Er'iwänskyj SpHBänciciä Bn.

Ertfel' Öpieotb Fn.
Estl'änd'ija ScKiäHflia L.
Estön'ec ScTOHeici. V.

Etschm'iadz'i'n 9<nriaa3mn> 0.
Ez'el' 83e.7tb Ins.

F

Fadd'ej Gahmen 111. Yn.

Fadd'gjew Ga^ieB'i. Fn.

Falal'ej Gaiiaaeü m. Vn.

F'ed'a Ge^a m. Yn., Verkl.

F'ed'en'ka Ge^eHBiia m. Vn., Verkl.

F'edoß'gj Ge^oceft m. Vn., volkst.

F'edöß'ja Ge^oobfi w. Vn., volkst.

F'edüt Gebort m. Vn., volkst.

F'edötow Ge^oTOB-i. Fn.

F'edül Gejiyjn, m. Vn., volkst.

F'ekl'ist GeiMHCTL m. Vn., volkst.

F'ekluscha GeK.iyma w. Vn., Verkl.

F'eklüschka GeitiymKa w.Vn.,Vergr.

F'el'icytäta <De;niiijiTäTa w. Vn.
F'Sl'ix «DejmKCi m. Vn.

F'öll'in «Beffinrat 0.

F'eödor Geo^opt m. Vn.

F'eodöra Geoflöpa w. Vn.

F'eödorow GeoÄopoB'B Fn.

F'eödorow'itseh Geö ^opoßii'n. m.Patr.

F'eödorowna Geö^opoBHa \v. Patr.

F'eodöß'ij Geoftociä m. Vn.

F'eodöfi'ija Geo^oeia w. Vn., 0.
F'eodöt Geo^ort m. Vn.

F'eodöt'ija Geosoria w. Vn.

F'oodül GeoÄyjrc. m. Vn.

F'eognöst GeoraoerB m. Vn.
F'eokt'i'st GeoKTHcrt m. Vn.

F'eokt'ista GeoKTÄcra w. Vn.

F'eophän Qeo^ämi m. Vn.

F'eophän'ija 0eo([)&ma w. Vn.

F'eöph'i'l Geo^iMTi. m. Vn.

F'eoph'i'la 0eo(()ÜJia w. Vn.

F'erapönt Gepaiiöirri. m. Vn.

F'ermor <I>epMopi. Fn.
F'et <I>e'jn>m. N.

F'il'ioäta 'I'iijnmaxa w. Vn.

F'inl'iind'ec V.

F'inl'änd'ija (Diiiijijnmiii L.
F'inn ftuHira, V.

Ftäw'ij ®jiaBÜi m. Vn.

Flor (Ji.iopi. m. Vn.

Flor'i'nskyj 'I.iopiiircKÜi Fn.

F'ödor Ge^opi. m. Vn., volkst.

F'ödorow GesopüBi. Fn.

F'ödorow'itseh Ge^opoBirrL m. Patr.
F'ökla Geit-ia w. Vn.

Fomä Goaia m. Vn.

Fom'i'n'itschna GoHiimHiia w. Patr.

Fom'i'tsch Q omott. m. Patr.

Fontänka ©OHTamca Fl.

Fonw'fz'in (von W'i'z'in) (I>oHBH3HHrL

(((rollt BitaiiHT.) Fn.

Föphan <B6({>ain> m. Vn.

Föphanow <I>6([>aH0B'i. Fn.

Franeüz <Ipaimy3'B V.

Fr'idr'ichschtadt (I'pajipiixiiiTäÄrB 0.

Frol $po.TB m. V., volkst.

Frug <I'pyri> Fn.

G

Gagärtn Faräpmrb Fn.

Gajdamäk rafißaMaict Seh.

Gäl'a Fa.iii w. Vn., Verkl.
Galachow TaatixoBij Fn.

Galakt'iön TajaimÖH-B m. Vn.

Gäl'ickyj ränmpdä Bn.

Gal'i'cyn rajunttiin. Fn.
Gal'i'na rajnma w. Vn.

Gäl'itsch TämTi. 0.

Gamal'gja FaiiaJiea Fn.

Gangüt PanryTi, Seh.

G(H)äpsäl' PäncMi, 0.

Gärsehyn Tipniimt Fn.
Gättschina räraiiHa 0.

Gawr'iö raBphiit m. Vn.

Gawrt'la TaBpraa m. Vn., volkst.

Gawr'ilow TaBpiMOB'i. Fn.

Gawr'üsoha FaBpioiiia m.Vn., Verkl.

G(H)az'enpöt rasennö'n, 0.
Gdow Fhob'b 0.

G'(H)el'ß'ingförs re.'ibeiuiKliöpcfc 0.

G'emnld'ij Femavit m. Vn.

G'eök-T'Sp'e Teoicb-Tene 0.

G'eörg'ij Teopriii m. Vn.

G'eörg'ij Pob'ädonöß'ee Teopriii fh'-
6,fiji;on6ceH,i> Seh.

G'eräß'im repäciDii m. Vn.

G'eräJi'imow repäciiMOBi, Fn.

(J'eräß'imow'itsch repäcimoBiwi, m.

G'(H)ercen Tepu;cin, Fn. [Patr.

G'erman TepMaH'L m. Vn.

G'ermog'en repHoreiri, m. Vn.

G'erw;iß'ij repBiiciit m.Vn.

G'il'ärow PiiJiHpoBTj Fn.
Gl'äb rjiliö'i, m. Vn.

Glaf'ira rjia([iHpa w. Vn.
GMzow r .iäsom, O.

Glazunöw r.ia3yHÖB'B Fn.

Gl'ik'Sr'ij r .innepifr m. Vn.

Gl'ik'Sr'ija LiHKepia w. Vn.
Gl'i'nka TWm a. Fn.

Gm'el'fn PiiejinHi, Fn.

Gn'Bd'itseh PHi^iraB Fn.

Godunöw To^yHOBt Fn.

Gogol' Pöro-Ub Fn.

Gol'atüwskyj roaaTOBCKifi Fn.
Gol'en'j'sehtschew - Kutüzow roae-

BHineB7>-KyTy30BT. Fn.

Gol'i'eyn ro.Tiiu,biirL Fn.
Göl'i kow roMKOBt Fn.

Golow'm roJiOBHKb Fn.

Gol'ow'inä ronoBimä w. N.

Golowk'm TonoBKinH. Fn.

Gol'scht'ejn - Gottörp roibniTetei-

rorropn'L Fn.

Höm'el' rÖMeaL O. (weißrussisch, g

sprich h)

Gontscharöw ToMapoBi. Fn.

Gord'ij Fop^eü na. Vn., volkst.

Gord'iän rop^iain. m. Vn.

Görd'ij Topsifl m.Vn.

Görg'ij Foprift m. Vn.

Gör'i T6pH 0.

Gör'kyj roptKÜi Fn.

Gortschaköw rop'iaKOBi. Fn.

Gräjworon rpäfmoponx 0.

Gran'ica rpamuta 0.

Granöwskyj rpanoBCKift Fn.

Gr'äz'i l"pa3u 0.

Grazdan'i'n rpa>Ksainnn. Zeit.

Grek rpeiCT) V.

Grekow rpeKOB't Fn.

Gr'em'äschtschij Fpeiuimifl Sch.
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Gr'etsch Tpe-rr. Fn.

Gr'ibojadow rpHßo'IjÄOBB Fn.

Gr'iböwskyj rpnöÖBCicm Fn.

Gr'igör'ij rpuröpifi m. Yn.

Gr'igör'jew rpirropBeBT. Fn. [Patr.l

Gr'igdr'jew'itsch rpBTÖpteBHro m.j

Gr'igoröw'itsch rpiiropÖBirrt Fn.

Gr'i'scha rpÄnia m. Yn., Yerkl.

Gr'i'schka rpriuiKa m. Vn., Yerkl.

Gröb'in rpoöitUT, 0.

Grödno rpo^HO 0.

Gromoböj rpoMoßoft Sch.

Grot Pport Fn.

Groz'äschtscliij rpoBthuifl Sch.

Gröznyj fp63iibift 0., Bn.

Grün'a rpyiwr w. Vn., Yerkl.

Grüscha rpyrna w. Yn., Verkl.

Grüz'ija rpy3ifi L.

Gruz'fn rpy3Äm>, rpyaiffloivb V.

Gud rya't Bg.

Gudaür (3 silbig) ry^aypr. 0.

Gur'ij Typift m. Vn.

Gur'jän ryptiiinb m. Yn.

Gürko rypuo Fn.
Gzatsk rajaicifB 0.

H s. unter G

I

Iak'i'nf IaKihie 'b m. Vn.

Iäkow I ökobt . m. Vn.

Ignäseha I-Tniama m. Vn., Verkl.

Ignäschka PlrnäiuKa m. Vn., Vergr.

Ignät hthätb m. Vn.

Ignat'ij HrHaTiit m. Vn.

Ignät'jew ITraaThOBTi Fn.

Ignät'jew'itsch hxhatbebirn.; m.Patr.

Igor' Hropt m. N.

Ijer'em'fja Iepeüfe m.Vn.

Ijerof'ij Iepooeit m. Vn.

Ijeron'im IepoHihii) m.Vn.
Ikönn'ikow hkohhhkobi . Fn.

Ilar'iön HiapiÖHT. m. Vn.

Il'eckaja Zaschtschfta PLienuan

Il'ek H tokb Fl. [3amnra 0.

Il'ij HjriS m.Vn.

Il'ijä BMA m. Vn.
Il'imsk H jihmcicb 0.

Il'iodör II .iioaöp'B m. Vn.

Il'jä PI jibs'i m. Vn.

Il'ji'n Httfet. Fn.

Il'jfn'itschna PLiwimrina w. Patr.

Il'jmskyj HjiBHHCKift Fn.

Il'ji'tsch H jibhii . m. Patr.

Illüxt H.i.TyKcrL 0.
Il'm'en' Ii .iBMenr. See

Ilowaja HaoBaa Fl.

Ilowäjskyj PLioBafteidfi Fn.

Il'üsoha Hjnöma m. Vn., Verkl.

Imatra IPaiaTpa 0.

Im'er'St'ija IIiiepcTifi L.

Im'er'et'm PlMepeTmrt V.

Ind'ig'irka HimiirnpKa Fl.

Ing'ermanland'ija PIiirepMamiäHjiin L.

Ingr'ija Plurpin L.

Ink'ermän HHKepjräHT. 0.
Inna Pirna w. Vn.

Innok'ent'ij HHHOKemift m. Vn.
Ioakim Ioaiohit m. Vn.

Ioänn loäiiH'h m. Vn.

Ioann'ik'ij IoanmiKÜi m. Vn.
loiinnowna IoämioBna w. Patr.

Iöna IÖHa m.Vn.

Iöß'iph I 6cii({tb m. Vn.
low I ob"b m. Vn.

Ipät'ij Hnarifi m. Vn.

Iph'ig'Cn'ija PIcJinreHifi w. Vn.

Ippol'it I'InnoJiiin. m. Vn.

Irb'i't PIp6i'rra> 0.

Ir'fna PIpmia w. Vn.

Ir'in'ej Hpinioft m.Vn.

Ir'i'nuschka I-IpfayiuKa w.Vn.,Verkl.

Ir'ischen'ka PIpHmeHMfa w.Vn.Verkl.

Irkütsk HpuyTCKB 0.

Irod'iön PIpojaotrB m. Vn.

Iro'ida I'Iponaa w.Vn.

Irtysch IIpTHnn> Fl.
Ißaäk HoaäKB m. Vn.

Ifiäija Hcäifi m. Vn.

Ißäk'ij Iieaidfi m.Vn.
Ißaköw IicaKÖB 'b Fn.

Ischym Hnnbit Fl., 0.

Ischymow HimbioBTi Fn.

Iß'i'dor PIcHÄopT. m. Vn.

Iß'idöra Plcnsopa w.Vn.

Ital'ijskyj I'lTajnficitUt Bn.

Ital'jän'ec HTaakäaei^ V.

Iul'iän Iyjiiäin. m. Vn.

Pul'iän'ija Iymamfi w. Vn.

Iul'ij Iy.riü m. Vn.

Iül'ija Iy.iifi w.Vn.

Iul'ftta Iymn-ra w. Vn.

Iust'i'na Iycnma w. Vn.
Iw&n Hnäin. m. Vn.

Iwän'gorod ÜBaHBropojri. 0.
Iw'änow II biihöbt , Fn.

Iwänow'itsch ÜBaHOBUTt m. Patr.

Iwanowka IlßaHOBKa 0.

Iwänowo IlBaHOBo O.

Iwänusohka IlBaHynraa m.Vn.,Verkl.
Ixk'iil' Hiccniojir, O.

Iz'asläw PIsHOJiaBij m. N.

Izma'ii Pl3JraH.TB 0.

Izmäjlow I'IsMafljioB't, Fn.
Iz'üm PIsiOMt 0.

I2öra PIvKnpa Fl.

J

Jäblonowyj Ohi-'eb'et ÄG.itoHOB&rö

XpefierB Geb.

Jag-'itsch flrivvu Fn.
Ja'i'k S hkb Fl.

JajM flit.ia Geb.

Jak'fm JEKibrr, m. Vn., volkst.
Jakobschtädt ÜKoßinTnjirr, 0.

Jäkow fficoBT) m. Vn.

Jiikowl'ew ÄnoBiieB'B Fn.

Jäkowl'ew'itsch Si;oB.ioBirrB m.Patr.

Jaküschk'in SKynremn, Fn.

Jaküt SKyn, V.
Jakütsk S kvtck-b 0.

Jätta Äjrra O.

Jämburg .SjioyprB O.
Jana flita Fl.

Jänyschew ÖHBimeBT> Fn.
Jänzul ffmEVÄ Fn.

Jaransk Späncicb 0.

.Jaropölk Spon6inn> m. N.

Jaroslaw /IporaaBi, m. N.

JarosMwl' Sporaanrn. O.

Jäscha Srna m. Vn., Verkl.
Jäsehen'ka ÄmenBua m.Vn..Verkl.

Jaß'i'nskyj HoimeKift Fn.

Jäsnaja Pol'äna Sciiaa IloJimra 0.

.Jauza (3silbig) itysa Fl.

•Jawörskyj SlBopcititt Fn.

Jazykow 5I3 hi ;ob -b Fn.

Jed'inorög Eflifflopön, Sch.

.Tegör Erop'B m. Vn.

.Jegörow EröpoBi Fn.

.Jegöruschka Eropyrnna m.Vn.,Verkl.

Jejsk EftcKi) O.

Jekat'er'i'na Eitaiepima w. Vn.

.Jekat'er'inbürg EKaiepmoyiirB 0.

.Jekat'er'inodär EKaTepHH03Api> 0.

Jekat'er'inosläw EKaTepnnoc.iaB-h O.

Jetäg'in Ejiärmni Fn.
Jelfit'ma EjiäTbMa 0.

Jel'eazär E^easäpi, m. Vn.
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JePec Enei^t 0.

•Tel'ena Enfea w. Vn.

Jel'ifiaw'eta EmieaBeTa w. Vn.

Jel'iß(z)aw'etpol' EjiHc(3)aB6Tnom, 0.

Jel'iß'ij EhhcM m. Vn.

Jel'iß'gjew EiHoieBi Fn.

Jel'izärow EjiH3äpoBi. En.
Jel'izaw'eta E.HH3aBeia w. Vn.

Jel'izaw'etgräd Ein3aBeTrpä,nT> 0

.Telpät'jewskyj EjinäiteBCKiil Pn.

Jelp'i'd'ij Ejmn,nift m. Vn.

Jelp'icl'iphör Ejmn/ijr(I)6p ,L m. Vn
Jem'il'iän Eimjriain. m. Vn.

Jem'fl'ija EsiÄria w. Vn.

Jemmamul EjiHaHyMt m. Vn.
Jen'ikal'e EmiKajie 0.

Jen'iß'ij Emicefi PL

Jen'iß'ejsk EhhcsScki.; 0.

Jenotäjewsk EnoTaeBCKT, O.

Jeph'i'm Eijiifoit m. Vn., volkst.

Jeph'im'jew E<()hmi>cb'b Fn.

Jephr'em E^pera. m. Vn.

Jephr'emow JE^peMOBt Pn.

Jep'iphän' EriH(|)äHb 0.

Jep'iphän'ij Ena$äaifl m. Vn.

•Teräst Epäcrt m. Vn.

Jer'em'Sj Epeiiiii ni. Vn.

Jermäk Epuärci. m. N.

Jermaköw EpjiaKOBt Fn.

Jerm'fl Epäribit m. Vn.

Jermog'en EpMorera m. Vn.

Jermoläj EpMoJiäfi m. Vn.

Jermölow EpinwioBi. Pn.

Jerof'ej Epoeefi m. Vn., volkst.

Jerschöw EpmÖB'j, Pn.

Jeruatan Läzar'ew'itscli EplSiäHi>

JläsapeBHH'B m. N.
Jewa Eßa w. Vn.

Jewang'el' Eßanraib m. Vn.

Jewdok'ija EBfloma w. Vn.
Jewdok'i'm Eb ^ okhmi m. Vn.

Jewdok'i'mow Eb,kokiimobi> Fn.

Jewf'i'mij EB0IIMÜ1 (EüOüjiio?) m. Vn.

Jewf'im'ija EBeJhiiH w. Vn.

Jewg'en'ij EBrenifi m. Vn.

Jewg'en'ija EBrema w. Vn,

Jewgräph Eßipäijm m. Vn.

Jewgräphow'itsch EBrpä <})obim, m.

JewMmp'ij EBaaMniJi m. Vn. [Patr.

Jewlämp'ija EB-iajinia w. Vn.

Jewpatör'ija EßnaTÖpia 0.

Jewph'i'm'ij EB(J>nsrift (Eütprjfj.to;) m.Vn.

Jewph'i'm'ij a EB(|)HMisi w. Vn.

Jewphroß'm EB(j>pocihn> m. Vn.

Jewphroß'm'ija EB^pociniia w. Vn.

Jewprax'ija EBnpaKcia w. Vn.

Jewr'ej Eßpoft V.

Jewfi'ej Ebcä m. Vn.

Jewß'lw'ij EBceBiä m. Vn.

Jewß'ign'gj EBcnrnefi m. Vn.

Jewß'ign'ij EBCHraifi m. Vn.

Jewstäf'ij EBCTaeifi m.Vn.

Jewst'ign'gj EBCTirrHefi m.Vn., volkst.

Jewstrat EBCTpan, m. Vn., volkst.

Jewsträt'ij EBCTpä -Tifi m.Vn.

Jewt'ich'ij EbthxüI m. Vn.

Jug IOn. Fl.

Jugör(isoh) IOröpcitift npo.miB'B Adj.
Jul'iän KMain, m. Vn.

Jul'iäna IOjiittHa w. Vn.

Jul'ij IÖjiifi m. Vn.

.Tül'ija KMa w. Vn.

■Jür'ij IOpiii m. Vn.

Jür'jew IOpteBt 0.

Jur'jew'itsch IOpMBirat m. Patr.
Juschk'ew'itsch IOmiceBH 'it. Pn.

Jußüpow IOcynoBTi Pn.
Juzowo to30b0 0.

(Schluß folgt.)



JeFec Eneirt 0.

JeFena EneHa w. Yn.

Jel'ißaw'eta EancaBera w. Yn.

Jel'iß(z)aw'etpol' Eaitc (3)aBeTno3n> 0.

Jel'iß'ij Eaacfifl m. Yn.

Jel'iß'ijew EmoieBi) Fn.

Jel'izärow Emi3apoB'& Fn.
Jel'izaw'eta EnraaBeTa w. Vn.

Jel'izaw'etgräd ETm3aBeTrpä rTi. 0

.TeJpät'jewskyj EanäiMBeiriii Fn.

Jelp'id'ij EnnH^ili m. Vn.

Jelp'id'iphör Ejinn,nn (|)6p ,E. m. Yn
Jem'il'iän Emmain. m. Vn.

Jem'fl'ija Esdima w. Vn.

Jemmanufl EMsiaHymt m. Vn.
Jen'ikal'ts Emntajie 0.

•Ten'ifi'Sj Emicefi Fl.

Jen'iß'Sjsk EimceitcicB 0.

Jenotäjewsk EnoTaeBci«. 0.

Jeph'fm Ecjbibn. m. Vn., volkst.

Jeph'i'm'jew EcJntoibeBt Fn.

Jephr'em Eijipeart m. Vn.

Jephr'emow E^peiiOBTh Fn.

Jep'iphan' ErnnliaHb 0.

Jep'iphän'ij Eiui (J)ämft m. Vn.

Jeräst Epäcn. m. Vn.

n 'ija E b(|)hmlh w. Vn.

ß'i'n Eßifipociftn. m. Vn.

Ijfi'm'ija Eßtjipooinria w. Vn.

Irija EBirpaKcift w. Vn.

[EBpeä Y.
fEBceü m. Vn.

EBOeBifi m. Vn.

a'Bj EBcnraeil m. Vn.

l'ij EBcnnrifi m. Vn.

ij EBcräeift m. Vn.

n 'ij EBCTirrHeii m. Vn., volkst.

t EBCTpan> m. Vn., volkst.

t'ij EBCTpä.Tift ni. Vn.

l'ij EßTiixifi m. Vn.
i Fl.

jäh) IOropcKin npo .iHBT> Adj.
ED.tiaHTj m. Vn.

:K )jriäHa w. Vn.

jliifi m. Vn.
©iiia w. Vn.

)piii ni. Vn.

lOpkeBt 0.
itsch IOpteBirai. m. Patr.
iw'itsch IOnnceBirrr, Pn.

«r EDcynoBT. Fn.

ff030B0 0.
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